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NDB-Artikel
 
Duisbergh (Deußbergh, Dusberg), Konrad Goldschmied und Großwardein, *
um 1570, ⚰ 7.5.1643 Köln. (katholisch)
 
Genealogie
Vielleicht aus Kölner Goldschmiedefamilie (Mitte des 16. Jh. 4 Goldschmiede
seines Namens in Köln nachweisbar), wohl niederrheinischer Abstammung (aus
Duisburg?);
 
V Johann (um 1530 - v. 1635), Goldschmied u. Ratsherr in Köln;
 
⚭ 1) Köln 1597 Beatrix von Hann († 1606), 2) Köln 1607 T des Kölner Wardeins
Joh. von Worringen, 3) spätestens 1638 Beatrix Kremers;
 
2 T aus 1).
 
 
Leben
Für vermutete Lehrjahre in Süddeutschland gibt es keinen Anhalt, dagegen ist
längere|Tätigkeit bei dem Kölner Goldschläger und Münzwardein Johann von
Worringen urkundlich gesichert (wohl als Geselle vor 1597). D. war 1607-43
Wardein der Stadt Köln (zuletzt Großwardein) und wurde 1617-41 von der
Goldschmiedezunft neunmal zum Ratsherrn gewählt. * Sein Lebenswerk
ist noch nicht bearbeitet. 1630-33 schuf er den Engelbertusschrein in der
Gestalt eines Sarkophags (Schatzkammer des Kölner Domes): Silbertreibarbeit
mit gegossenen Plastiken, zum Teil vergoldet. Den Auftrag erhielt er von EB
Ferdinand; für die ikonographische Gestaltung, die zum Teil an mittelalterliche
Überlieferungen anknüpft, wurde er offensichtlich von Johann und Ägidius
Gelenius beraten. Meisterzeichen: CD (liiert).
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